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Qualifikationsziele 

 
 
 
 
Die Absolventinnen und Absolventen … 
 
- kennen das Anforderungsprofil verschiedener Sportarten und nutzen dieses für die Planung und 

Gestaltung von Lern- und Trainingsprozessen; 

- kennen die Entwicklungsstadien von Kindern und Jugendlichen und leiten daraus Konzepte zur Gestaltung 
und Organisation des Übens und Trainierens ab; 

- entwickeln Konzepte zur präventiven und kompensatorischen Bewegungserziehung im und durch Sport; 

- besitzen bewegungstechnisches Können zur Demonstration von Grundelementen und -techniken der 
Sportarten und Bewegungsfelder; 

 

- verfügen über ein vertieftes pädagogisches Wissen zur Initiierung von Erziehungs- und Bildungsprozessen 
durch Bewegung, Spiel und Sport; 

- können berufsbezogene Theorien und Konzepte in Projekten forschenden Lernens umsetzen; 

- verfügen über ein ausdifferenziertes kritisches Bewusstsein bzgl. ihrer eigenen Vorstellungen von 
Schulsport als auch hinsichtlich fachwissenschaftlicher und kultusministerieller Vorgaben zum Fach; 

 

- kennen die sicherheitsrelevanten und rechtlichen Rahmenbedingungen des Schulsports; 

- reflektieren über Leitideen und aktuelle Fragen und Tendenzen der Schulsportentwicklung; 

 

- beobachten, analysieren und reflektieren Sportunterricht kriteriengeleitet; 

- bewältigen die Komplexität unterrichtlicher Situationen;  

- gestalten Unterricht für Lerngruppen mit unterschiedlichem Förderbedarf; 

- gestalten Unterricht in inklusiven Lernumgebungen und beachten die kulturelle und soziale Vielfalt der 
jeweiligen Lerngruppe. 

 



Modulbeschreibung 

Modul: M1 – Sportunterricht analysieren, planen und auswerten 

Studiengang: Sport, Lehramt an Grundschulen (Kooperation 

Universität Siegen) 

Gültig für Studienanfänger/innen ab: Wintersemester 2014/15 

Modultitel (Englisch) Analyzing, planning and evaluating Physical Education 
Kurzbezeichnung M1 GS 

Studiensemester / Studiendauer (Semester) 1. FS / 1
Workload gesamt (h) / ECTS-Punkte gesamt 240 /8 

Lehrveranstaltungen des Moduls a) Vertiefende Aspekte der Fachdidaktik (SE)
b) Schwimmen oder Leichtathletik (KS)
c) Gleiten – Rollen - Fahren (KS)

Zu erwerbende Kompetenzen Die eingehende Auseinandersetzung mit komplexen 
fachdidaktischen Fragestellungen und verwandten 
Problemen unterstützt die Studierenden in der Ausbildung 
eines zunehmend ausdifferenzierten kritischen Bewusstseins 
sowohl im Hinblick auf ihre eigenen Vorstellungen von 
Schulsport als auch hinsichtlich fachwissenschaftlicher 
und/oder kultusministerieller Vorgaben zum Fach. Die 
Diskussion und Reflexion verschiedener Standpunkte dient 
der Anbahnung des Lehrer-Leitbildes im Sinne eines 
reflektierenden Praktikers. 

Zentrale Inhaltsbereiche a) Vertiefende Aspekte der Fachdidaktik (SE)

Die Studierenden setzen sich vertiefend mit ausgewählten 

fachdidaktischen Anliegen auseinander. Dazu gehören 

zentrale Themen des Schulsports wie die Bestimmung des 

Gegenstandes, Fragen der Legitimation und Intention sowie 

Vermittlungsmöglichkeiten in heterogenen Lerngruppen, die 

auch schulstufenspezifisch akzentuiert werden. In diesem 

Zusammenhang werden Rahmenvorgaben und Lehrpläne 

reflektiert, wobei curriculare Vorgaben aber auch Freiräume 

im Bundesland NRW besonders berücksichtigt werden. 

Darüber hinaus werden auch Leitideen wie Bildung, 

Handlungsfähigkeit, Mehrperspektivität oder 

Kompetenzorientierung vertiefend erörtert. Weiterhin greift 

das Seminar exemplarisch aktuelle Fragen und Tendenzen 

der Schulsportentwicklung auf. Dies kann beispielsweise 

beinhalten: die Theorievermittlung und reflektierte Praxis 

im Sportunterricht, der Umgang mit Diversität oder die 

Erörterung von Methoden unter Berücksichtigung 

pädagogischer und sozialer Aspekte des Lehrens und 

Lernens von Bewegungen. Auf dieser Basis differenzieren 

die Studierenden ihre Auffassung von Sportunterricht aus 

und schreiten in der Entwicklung eines professionellen 

Selbst fort.  

Kontaktzeit: 2 SWS / 30 Stunden 
Selbststudium: 60 Stunden 



Modulbeschreibung 

Gruppengröße: 
Anwesenheitspflicht: 

30 Studierende 
Ja

c) Schwimmen oder Leichtathletik (KS)

Schwimmen 

Aufbauend auf den im Modul B1 erworbenen Kenntnissen, 
Fertigkeiten und Fähigkeiten wird die Sportart Schwimmen 
mit ihren vielfältigen Bewegungsstrukturen und 
Anforderungen besonders in den Techniken Rückenkraul und 
Delphin analysiert. Durch die Auseinandersetzung mit 
komplexen Bewegungstechniken, den zugrunde liegenden 
mechanischen und physiologischen Gesetzmäßigkeiten und 
den ablaufenden Lernprozessen erkennen die Studierenden 
die Bedeutung einer situationsangemessenen 
Bewegungsführung und Methodik. Kenntnisse über 
individuelle Lernsituationen und Lernstörungen öffnen den 
Blick für die im Schwimmsport erforderlichen und sinnvollen 
Differenzierungsmaßnahmen zur individuellen Förderung. 
Adaptionen durch Prozesse des Übens und Trainierens 
werden exemplarisch bearbeitet und deren Bedeutung für 
den Schulsport und seine Organisation dargestellt. Der 
Bereich der Sicherheit im schulischen Kontext wird hierbei 
im Besonderen herausgearbeitet. 

Leichtathletik 

Die in Modul B2 nur in ihren bewegungstechnischen 
Grundlagen vorgestellten Disziplinen sollen detaillierter 
behandelt werden. Die technomotorisch anspruchsvollen 
Techniken werden am Beispiel ausgewählter Disziplinen wie 
z. B. Stabhochsprung, Hürdenlauf, Hochsprung sowie des
Diskuswurfs vorgestellt und methodisch erarbeitet. 
Möglichkeiten der Belastungsgestaltung im motorischen 
Lernprozess und die Schaffung konditioneller und 
technomotorischer Voraussetzungen werden 
altersgruppenspezifisch im Hinblick auf die Umsetzung mit 
heterogenen Lerngruppen im Sportunterricht dargestellt und 
trainiert. Die Studierenden sollen anhand eng umgrenzter 
Aufgabenstellungen lernen, aus den motorischen 
Anforderungen der Disziplinen eigene Unterrichtseinheiten 
abzuleiten und praktisch umzusetzen.  
Kontaktzeit: 2 SWS / 30 Stunden 
Selbststudium: 15 Stunden 
Gruppengröße: 20 Studierende 
Anwesenheitspflicht: Ja 

c) Gleiten – Rollen - Fahren (KS)

Dieses inhaltliche Segment soll verschiedene Möglichkeiten 
darstellen, die zur Schulung des Gleichgewichtssinns in 
unterschiedlichen Bewegungssituationen und mit 



Modulbeschreibung 

vielfältigen Sport- und Spielgeräten geeignet sind. Dabei 
werden Einsatzmöglichkeiten der verschiedenen Geräte zur 
Fortbewegung thematisiert; an ausgewählten Beispielen 
werden Vermittlungsformen im Blick auf heterogene 
Lerngruppen demonstriert und geübt. Im Mittelpunkt stehen 
dabei solche Geräte und Bewegungsformen, die einen hohen 
Bezug zum Alltag der Schülerinnen und Schüler haben, wie 
z.B. Geräte zur Fortbewegung auf festem Boden (Rollgeräte,
Räder). 
Kontaktzeit: 2 SWS / 30 Stunden 
Selbststudium: 15 Stunden 
Gruppengröße: 20 Studierende 
Anwesenheitspflicht: Ja 

Schlüsselqualifikationen 
Lehr- und Lernmethoden Seminare, Kurs mit Gruppenarbeiten 

Empfohlene Literatur Vertiefende Aspekte der Fachdidaktik: 

Aschebrock, H. & Stibbe, G. (Hrsg.) (2013). Didaktische 
Konzepte für den Schulsport. Aachen: Meyer & Meyer. 
Neumann, P. & Balz, E. (Hrsg.) (2013). Sportdidaktik. 
Pragmatische Fachdidaktik für die Sekundarstufe I und II. 
Berlin: Cornelsen Scriptor. 
Scheid, V. & Prohl, R. (Hrsg.) (2012). Sportdidaktik. 

Grundlagen – Vermittlungsformen – Bewegungsfelder. 
Wiebelsheim: Limpert. 

Leichtathletik: 

Strüder, H.K., Jonath, U. & Scholz, K. (2013). Leichtathletik. 
Trainings- und Bewegungswissenschaft – Theorie und Praxis 
aller Disziplinen. Köln: Sportverlag Strauß. 
Wastl, P. & Wollny, R.. (2012). Leichtathletik in Schule und 
Verein, Ein Praxishandbuch für Lehrer und Trainer. 
Schorndorf: Hofmann-Verlag. 

Schwimmen: 

Bissig, M. & Gröbli, C. (2004). Schwimmwelt. Schwimmen 
lernen -Schwimmtechnik optimieren. Bern: Schulverlag bmlv 
AG. 
Wilke, K. & Daniel, K. (2004). Schwimmen. Lernen, Üben, 
Trainieren (5. Auflage). Wiesbaden: Limpert. 

Modulart Pflicht 
Teilnahme- bzw. Zulassungsvoraussetzungen Keine 

Lernerfolgskontrolle Leistungspunkte werden durch regelmäßige Teilnahme und 
aktive Mitarbeit mit erkennbarem Lernfortschritt erworben. 
Näheres zur Leistungspunktevergabe regeln die Lehrenden 
zum Beginn des Semesters. 

Prüfungsleistung Das Modul muss mit einer Modulprüfung abgeschlossen 
werden, die sich auf alle Veranstaltungen des Moduls 
bezieht. Diese ist als schriftliche Prüfung (2 Stunden 
Klausur) abzulegen. Näheres regelt die 
Fachprüfungsordnung. 
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